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Damen Verbandsliga Gr. West

TuS 1912 Obertiefenbach : SGK Bad Homburg 1890 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Böhm fixiert zwei Punkte für den TuS 1912 Obertiefenbach

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
16 in den Sätzen gewannen die Spielerinnen vom TuS 1912 Obertiefenbach ihr Heimspiel in der
Damen Verbandsliga Gr. West gegen die SGK Bad Homburg 1890. Rund 3 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Tatjana Böhm den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Böhm / Schmidt beim 2:3 gegen
Mülle / Daglioglu. Das Spiel verloren Böhm / Schmidt dennoch im 5. Satz. Es dauerte eine Weile, bis
Gröschen / Heidenreich ihr 3:2 gegen Dietz / Mittelstädt unter Dach und Fach hatten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Rita Gröschen ihrer Gegnerin Birgit Dietz beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Stephanie
Heidenreich verlor am Nachbartisch ihre Partie hingegen gegen Britta Mülle unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 8:11, 9:11, 5:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Tatjana Böhm ihre
Gegnerin Ines Mittelstädt beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Senay Daglioglu war für Beate Schmidt letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des TuS 1912 Obertiefenbach und der SGK Bad Homburg 1890. Rita
Gröschen wehrte eine 1:0 Satzführung von Britta Mülle ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Nur einen Satz verlor Stephanie Heidenreich beim 11:8, 1:11, 11:2, 11:9 gegen Birgit Dietz
und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Tatjana Böhm überzeugte im Match gegen Senay
Daglioglu, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Beate Schmidt gegen Ines
Mittelstädt. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TuS 1912 Obertiefenbach zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1912 Obertiefenbach nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SGK Bad Homburg 1890 nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Kelkheim II
(TuS 1912 Obertiefenbach) bzw. gegen Spvgg. 07 Hochheim (SGK Bad Homburg 1890).

 Statistik:
 TuS 1912 Obertiefenbach

Doppel: Böhm / Schmidt 0:1, Gröschen / Heidenreich 1:0 
Einzel: R. Gröschen 2:0, S. Heidenreich 1:1, T. Böhm 2:0, B. Schmidt 0:2 

 SGK Bad Homburg 1890
Doppel: Mülle / Daglioglu 1:0, Dietz / Mittelstädt 0:1 
Einzel: B. Mülle 1:1, B. Dietz 0:2, S. Daglioglu 1:1, I. Mittelstädt 1:1
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